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Zelltherapiediskussion mit dem KCO am 26.08.2024 
 

 

 
Liebe Kolleg*innen, 

 

bei der 7. Gesprächsrunde 2024 mit dem KCO zur Indikationsstellung von Zell-
therapien waren als Repräsentanten der DAG-HSZT vertreten Peter Dreger, 
Matthias Stelljes und Eva Wagner; Francis Ayuk und Gerald Wulf für die GLA; 
Christof Scheid und Katja Weisel für die GMMG; sowie Axel Heyll, Eva Hilgen-
feld, Ekkehard Ost und Barbara Zimmer für das KC Onkologie. 
 
Herr Heyll hatte uns freundlicherweise vorab einen Entwurf der Neuauflage der 
„Begutachtungshinweise“ des KCO zur Kommentierung zur Verfügung gestellt. 
Die wichtigsten unserer inhaltlichen Anmerkungen wurden in der aktuellen Sit-
zung en detail besprochen, speziell ging es um die Rolle einer konsolidierenden 
Zweittransplantation nach CART-Therapie bei ALL, Aufklärungsaspekte, die Se-
quenz von CART-Therapien und Bispecifics beim Myelom, den Einfluss von In-
fektionen auf die CART-Eignung, CART-Therapie bei Richter-Transformation 
und CART-Zellen bei fortgeschrittener Niereninsuffizienz. Bei den letzten bei-
den Punkten resultierten am Ende Formulierungen, die von den bisherigen Ein-
schätzungen teilweise abweichen. Einzelheiten werden der in Kürze auf den 
Webseiten des KCO und der DAG-HSZT publizierten fertigen Version der „Be-
gutachtungshinweise“ zu entnehmen sein. Es sei an dieser Stelle nochmals da-
rauf hingewiesen, dass es sich bei den Hinweisen des KC Onkologie zur Begut-
achtung von Anträgen auf Leistungszusage der GKV für geplante stationäre Be-
handlungen mit CAR-T-Zellen um ein Dokument des KCO handelt, das nicht 
zwangsläufig immer den Standpunkt der DAG-HSZT wiedergibt. 
 
Kollege Axel Heyll wird mit Ablauf dieses Monats in den (partiellen) Ruhestand 
gehen und seine Tätigkeit beim KCO beenden. Peter Dreger nahm dies zum An-
lass, ihm im Namen der DAG-HSZT für die langjährige vertrauensvolle und 
immer faire und konstruktive Zusammenarbeit zu danken, nicht nur bei der 
Minimierung von Unsicherheiten bei der Finanzierung von Zelltherapien. Sie 
war zweifellos ein wichtiger Baustein für umfassende Verfügbarkeit von CART-
Therapien in Deutschland. Für den kommenden Lebensabschnitt, der u.a. eine 
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Mitarbeit beim Leitlinienprogramm der Deutschen Krebsgesellschaft vorsieht, 
wünschen wir ihm alles Gute.  
 
Auf die Zusammenarbeit mit Barbara Zimmer, die seine Nachfolge beim KCO 
übernimmt und uns aus ihrer regelmäßigen aktiven Teilnahme an unserer Zell-
therapierunde wohl vertraut ist, freuen wir uns sehr. 
 
Die nächste Gesprächsrunde wurde für den 28.10.2024 verabredet. Zu Fallbei-
spielen wird wie immer eingeladen.  
 
Herzliche Grüße 
 
Peter Dreger 
 


